
In der Seckachtalschule war schon am 7. Dezember Bescherung!

Große Freude an der Seckachtalschule: unsere Aufnahme zeigt
(v.r.) Christina Adam und Kerstin Köpfle vom Förderverein sowie
Rektorin Claudia Hampe und Bürgermeister Thomas Ludwig.
Eine große Überraschung gab es für die Seckachtalschule im Rah-
men ihres diesjährigen Adventssingens. Aus Anlass seines 50. Ge-
burtstags hatte Bürgermeister Thomas Ludwig die Gäste des Ge-
meindeempfangs statt persönlichen Geschenken um Spenden an
den Förderverein Schule und Hallenbad Seckach e.V. zu Gunsten
der anstehenden Neugestaltung des Außengeländes der Seckach-
talschule gebeten. Und diese Bitte blieb nicht unerhört. Sage und
schreibe 3.545 € spendeten die zahlreichen Besucher, worunter
auch zahlreiche Vereine und Organisationen waren. Der Bürger-
meister legte zur Rundung noch 455 € drauf, womit die stolze
Summe von 4.000 € erreicht war. In Form eines Riesenchecks über-
gab das Gemeindeoberhaupt diese Gemeinschaftsspende nun an
den Förderverein Schule und Hallenbad Seckach e.V.
Sowohl Kerstin Köpfle (1. Vorsitzende) und Christina Adam (2.
Vorsitzende) vom Förderverein als auch die Rektorin der Seck-
achtalschule, Claudia Hampe, bedankten sich bei allen Spen-
dern und dem Bürgermeister für diese großartige Unterstützung.
Gleichzeitig stellte die Rektorin bei dieser Gelegenheit wieder
einmal heraus, dass die Schule, die Gemeindeverwaltung, die Pla-
ner und alle Firmen bei der zurzeit laufenden Umbau- und Sa-
nierungsmaßnahme hervorragend miteinander harmonierten und
der Baufortschritt deutlich sichtbar sei. Neben dem bereits rund-
erneuerten Dach sollen bis Anfang 2016 auch die neuen Toilet-
tenanlagen fertiggestellt sein.
Daneben wurden bisher schon viele Installationen erneuert, aber
auch die Einrichtung der Mensa und die Sanierung der Pausen-

halle sind bereits in vollem Gange. Weitere technische Maßnah-
men wie z.B. in Sachen Brandschutz werden folgen, ehe die
Neugestaltung des Außengeländes der Schule den Abschluss der
Maßnahme bilden wird. Durch den Bau eines Kleinspielfeldes
und die Aufstellung verschiedener Spielgeräte wird es dann viele
neue Möglichkeiten zu individuell gewählten Bewegungszeiten
während der Unterrichtsstunden und vor allem bewegten Pau-
senabschnitten geben. Die Seckachtalschule setzt damit einen ih-
rer wichtigsten Leitbildsätze um, nämlich die Förderung der psy-
chischen, physischen und emotionalen Entwicklung der Schüler
durch eine sinnvolle Rhythmisierung des Schulalltags mit Be-
wegung, Spiel und Sport.

Sperrung der Seckachtalhalle, Schloßgartenhalle und Dorf-
gemeinschaftshaus Zimmern während der Weihnachtsferien
Die Seckachtalhalle in Seckach, Schloßgartenhalle in Groß-
eicholzheim und das Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern sind ab
Mittwoch, den 23. Dezember 2015, bis einschließlich Sonntag,
den 10. Januar 2016, für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der
Vereine, Gruppen und Organisationen gesperrt.
Ab Montag, den 11. Januar 2016, stehen die Räumlichkeiten
wieder zur Verfügung. Wir bitten um Beachtung und danken für
Ihr Verständnis.

Hallenbad Seckach 
Für das Hallenbad Seckach gilt während der Weihnachtsferien,
vom 23. 12. 2015 bis einschließlich 9. 1. 2016 die Ferienregelung.
Somit ist das Bad am Mittwoch, den 23. 12. 2015, Dienstag, den
29. 12. 2015, Mittwoch, den 30. 12. 2015, und von Dienstag, den
5. 1. 2016, bis einschließlich Samstag, den 9. 1. 2016, zu den ver-
längerten Zeiten geöffnet, d.h. das Bad ist ab 14 Uhr geöffnet. Bei
der Sauna bleibt es bei den regulären Öffnungszeiten.
Wie bekannt, ist das Bad montags und an Sonn- & Feiertagen ge-
schlossen; ebenso am 24. 12. und 31. 12. 2015.
Allen Gruppen, Vereinen und Organisationen steht das Bad wie-
der ab Montag, den 11. 1. 2016, zur Verfügung. Wir bitten um Be-
achtung und danken für Ihr Verständnis! 

Ihre Gemeindeverwaltung

Neuer Verbundfahrplan Odenwald-Tauber im Bürgerbüro
erhältlich
Seit 13. 12. 2015 gilt der neue Fahrplan im Verkehrsverbund
Rhein-Neckar. Der neue Verbundfahrplan Odenwald-Tauber kann
im Bürgerbüro der Gemeinde Seckach zum Preis von 1,50 € er-
worben werden. Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros sind wie
folgt: Mo–Fr: 8.00–12.30 Uhr und Mo u. Mi 16.00–18.00 Uhr

Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung über den Jahres-
wechsel 2015/2016:
In den Kalenderwochen 52 und 53 ist das Rathaus und Bür-
gerbüro von montags bis mittwochs zu den bekannten Öff-
nungszeiten geöffnet. 
Am Donnerstag, den 24. 12. (Heiligabend), und am Don-
nerstag, den 31. 12. 2015 (Silvester), sind das Bürgerbüro
und die übrige Verwaltung ganztägig geschlossen. 
Da erfahrungsgemäß über die Feiertage die Verwaltung nicht
vollständig besetzt ist, wäre in speziellen Anliegen eine tele-
fonische Anmeldung empfehlenswert. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Gesamtgemeinde

Das letzte Amtsblatt für das Jahr 2015 er-
scheint in KW 51 am Freitag, 18. Dezember. 

In den KW 52 + 53 erscheint kein Amtsblatt.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr 2016 er-
scheint in KW 1 am Freitag, den 8. Januar
2016. Redaktionsschluss hierfür ist am
Montag, 4. Januar 2016, 9 Uhr. Anzeigen-
schluss ist am Montag um 12 Uhr.
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Zweckverband „Hochwasserschutz Einzugsbereich Seck-
ach/Kirnau“

Stauwärterschulung erfolgreich abgeschlossen

Am HRB 93 (Gewesterbach) erläuterte der Technische Ge-
schäftsführer des Zweckverbandes, Dr. Wolfgang Hauck, die
Funktionsweise eines ungesteuerten Hochwasserrückhaltebe-
ckens.
Wie wichtig nachhaltiger Hochwasserschutz ist, hat das letzte
Jahrhunderthochwasser auch bei uns mit seinen schrecklichen
Folgen deutlich gemacht. Man hat reagiert und u. a. 1997 den
Zweckverband „Hochwasserschutz Einzugsbereich Seckach/Kir-
nau“ mit Adelsheim, Ahorn, Buchen, Möckmühl, Osterburken,
Roigheim, Rosenberg und Seckach als Mitgliedskommunen ge-
gründet mit dem gemeinsamen Ziel, den Hochwasserschutz für
die Siedlungen und schützenswerten Bereiche im Verbandsgebiet
zu organisieren. Bis heute betreibt der Verband 16 Stauanlagen
(15 Hochwasserrückhaltebecken und eine Flutmulde), die die
Abflüsse im Hochwasserfall auf die Leistungsfähigkeit der je-
weiligen Gewässerabschnitte begrenzen. Insgesamt wurden dabei
alleine hierfür mehr als 30 Millionen € investiert; hinzukommen
noch zahlreiche ergänzende Maßnahmen in den Ortslagen, die
ebenfalls schon mehrere Millionen Euro in Anspruch nahmen.
Durch den Betrieb der Hochwasserschutzanlagen werden im
Hochwasserfall Überschwemmungsschäden in Millionenhöhe
vermieden. Bei den Anlagen handelt es sich um hochtechnische
Einrichtungen, deren Betriebssicherheit fortlaufend gewährleis-
tet sein muss. Diese Aufgabe übernehmen seit dem Jahre 2000
überaus zuverlässig die Mitarbeiter der Stadtwerke Buchen, wo
sich auch die Leitwarte befindet. Im Einstaufall während eines
Hochwasserereignisses ist es darüber hinaus aber unbedingt 
erforderlich, die Anlagen zusätzlich vor Ort mit Personal zu be-
setzen, um den bestimmungsgemäßen automatisierten Anlagen-
betrieb zu überwachen, die Messeinrichtungen auf ihre ord-
nungsgemäße Funktion zu überprüfen und besondere
Wahrnehmungen, die die Anlagensicherheit berühren könnten, an
die Einsatzzentrale zu melden. Diese Aufgabe des Stauanlagen-
betriebs im Hochwasserfall wird pro Anlage von je einem Stau-
wärter und einem Stellvertreter wahrgenommen. In der Regel han-
delt es sich hierbei um Bedienstete der jeweils unterhalb der
Hochwasserrückhaltebecken liegenden Kommunen. Nachdem
inzwischen alle überörtlich wirkenden Schutzanlagen in Betrieb
gegangen sind, wurde der betreffende Personenkreis jetzt vom
Verband im Rahmen einer dreitägigen Schulungsreihe speziell für
seine Aufgaben geschult. Die Lehrgangsvorbereitung und –leitung
lag in den bewährten Händen des Technischen Geschäftsführers
des Zweckverbandes, Dr. Wolfgang Hauck. Den Höhepunkt und

gleichzeitigen Abschluss der Fortbildungsveranstaltung bildete
die Einweisung vor Ort. Ausführlich erläuterten die Verbandsge-
schäftsführung und die Mitarbeiter der Stadtwerke Buchen die
Funktionsbestandteile der Stauanlagen sowie ihre regelmäßige
Unterhaltung und Überwachung und vermittelten das Verständ-
nis für die Beurteilung von Wahrnehmungen während eines Ein-
stauereignisses. Insbesondere muss man unterstellen, dass der
Einsatz bei Hochwasser mit äußerst widrigen Witterungsverhält-
nissen verbunden ist, weshalb bei der Unterweisung der Fokus auf
der Verkehrssicherheit und dem Umgang mit der persönlichen
Schutzausrüstung lag.

Arbeitskreis Flüchtlingsbegleitung
Interview mit Latif Ashory
Latif (26) ist aus Afghanistan nach Deutschland geflohen und lebt
seit einigen Monaten in Großeicholzheim. Hannes Vogel, Mitar-
beiter im Arbeitskreis Flüchtlingsbegleitung, sprach mit ihm über
sein Heimatland, seine Flucht und seine derzeitige Situation.
Das Interview fand am 11. 11. 2015 in der Wohnung im Wasser-
schloss statt, in der Latif zusammen mit drei anderen Flüchtlin-
gen aus Afghanistan lebt.
Latif, könntest du kurz erzählen, woher du kommst und was
du vor deiner Flucht gemacht hast?
Ich habe in Afghanistan in Kabul gelebt. Dort bin ich zur Schule
gegangen, habe das Abitur gemacht und ein Jura-Studium abge-
schlossen.
Wie würdest du die Situation in Afghanistan beschreiben?
Es fällt mir sehr schwer, das auf Deutsch zu sagen. In meinem
Land ist seit ungefähr 40 Jahren Krieg. Seit meiner Geburt habe
ich immer nur in kriegerischen Zeiten gelebt. Gerade gestern habe
ich wieder in den Nachrichten gehört, dass sieben Menschen
von den Taliban getötet wurden, darunter Frauen und Kinder. Die
Menschen in Afghanistan wollen keinen Krieg. Bevor die USA
nach Afghanistan kamen, hatten die Taliban eine große Macht.
Amerika hat ca. 90 Prozent dieser Macht gebrochen. Die restli-
chen 10 Prozent terrorisieren nun das Land. Ich verstehe nicht,
warum nicht konsequenter gegen die Taliban vorgegangen wird.
Wann bist du geflohen und was hast du auf deiner Flucht er-
lebt?
Ich bin gegen Ende vom Herbst 2012 zusammen mit meiner
Frau und meinen beiden Kindern geflohen. Bis Tadschikistan wa-
ren wir zusammen. Dort wurden wir mit anderen Flüchtlingen in
zwei Gruppen aufgeteilt. Ich kam mit 16 anderen Männern in die
eine Gruppe. Meine Frau und meine Kinder kamen in die andere
Gruppe, da meine Tochter noch sehr klein ist und daher nicht so
gut reisen konnte. Uns wurde gesagt, dass die andere Gruppe an-
ders weiterreisen, und wir sie in Moskau oder Kiew wiedersehen
würden. Stattdessen ist meine Frau mit den Kindern aber wieder
zurück nach Afghanistan geschickt worden, von wo sie dann
nach einer Woche nach Pakistan ausgereist sind, wie ich später er-
fahren habe. Sie hatten bisher keine Möglichkeit, nach Deutsch-
land zu kommen.
Hast du deine Familie seither wiedergesehen?
Nein. Ich habe 1 bis 2 Mal im Monat telefonisch Kontakt mit ih-
nen.
Wie ist deine Flucht weiter verlaufen?
Wir sind mit einem LKW, mit dem Zug und manchmal mit einem
kleinen Auto bis in die Gegend von Moskau gekommen. Einmal
mussten wir auch einen ganzen Tag und eine ganze Nacht zu Fuß
wandern. Weiter ging es dann durch die Ukraine und Österreich,
bis ich schließlich nach Frankfurt gekommen bin. Insgesamt
dauerte die Flucht fast vier Monate. Von Frankfurt kam ich nach
Karlsruhe, wo ich 45 Tage verbracht habe, bevor ich dann für zwei
Jahre nach Hardheim kam. Seit April 2015 lebe ich in Groß-
eicholzheim. In Deutschland lebe ich nun seit 2 Jahren und 8 Mo-
naten.
Du bist durch die kommunale Anschlussunterbringung nach
Großeicholzheim gekommen. Wie empfindest du deine jetzige
Situation?
Ich finde es sehr gut, dass die Menschen hier in Frieden leben
können. Fremdenfeindlichkeit habe ich in Deutschland bisher
nicht erlebt. Das Schlimmste ist für mich, dass meine Familie
nicht hier ist. Ein großes Problem ist für mich auch das Erlernen
der Sprache.
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Was müsste sich deiner Meinung nach ändern?
Es sollte leichter sein, die Familie nachkommen zu lassen. Es ist
sehr schlimm für mich, meine Kinder nicht aufwachsen zu sehen.
Es wäre auch wichtig, dass Flüchtlinge von Anfang an Sprach-
kurse besuchen können. Ein großer Vorteil für mich war, dass ich
Englisch spreche. Für Flüchtlinge, die das nicht können, sind die
Probleme noch größer. Ich kann in vielen Fällen auch nicht ver-
stehen, warum Flüchtlinge je nach Herkunftsland unterschiedlich
behandelt werden. Es sollte doch allen Menschen geholfen wer-
den, die Schutz brauchen. Es gibt so viele Probleme, ich kann gar
nicht alle sagen. 
Was sind deine Pläne?
Ich möchte auf jeden Fall zunächst meine Familie nach Deutsch-
land holen. Das ist am wichtigsten. Ich werde ab Dezember einen
Sprachkurs besuchen. Ich möchte eine Ausbildung machen und
Geld verdienen. Aber solange ich mir Sorgen um meine Familie
machen muss, bin ich in meinem Kopf immer bei ihnen und kann
mich auf die Aufgaben, die ich hier habe, nicht richtig konzen-
trieren. Mein größter Wunsch ist, hier ein ganz normales Leben
mit meiner Familie zu führen.
Ich möchte noch sagen, dass ich sehr dankbar bin für die Hilfe,
die ich hier in Großeicholzheim erfahre, und dass Menschen da
sind, die sich für uns interessieren. Ganz besonders möchte ich
mich für die Arbeit vom Arbeitskreis Flüchtlingsbegleitung be-
danken. Es war zum Beispiel sehr wichtig, jemanden zu haben,
der sich um Dinge wie Volkshochschulkurse und anderes küm-
mert.

Amtlicher Teil
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, den 14. Dezember, um 19.00 Uhr im Rathaus Seckach, gro-
ßer Sitzungssaal (Ebene 6) statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
TOP 1 Fragen der Bürger
TOP 2 Sanierung der Seckachtalschule mit Umbau von Schul-

raum zu einer Mensa und Neugestaltung/Erweiterung
des Außenbereichs (Schule in Bewegung)
a) Sachstandsbericht
b) Behandlung von Nachtragsvereinbarungen

TOP 3 Gebührenkalkulation Schmutzwasser- und Nieder-
schlagswassergebühr für das Jahr 2016 (zentrale Ab-
wasserbeseitigung)

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung der Satzung zur Ände-
rung der Abwassersatzung

TOP 5 Gebührenkalkulation Abfuhrgebühr für das Jahr 2016
(dezentrale Abwasserbeseitigung)

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung der Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die Entsorgung von Kleinkläran-
lagen und geschlossenen Gruben

TOP 7 Gebührenkalkulation Wasserversorgung für das Wirt-
schaftsjahr 2016

TOP 8 Beratung und Beschlussfassung der Satzung zur Ände-
rung der Wasserversorgungssatzung

TOP 9 a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
b) Bekanntgaben

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen können am heutigen Freitag von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und am kommenden Montag von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus Seckach, Zimmer
503, eingesehen werden. Außerdem sind die Sitzungsunterlagen
auch im Internet unter www.seckach.de unter „Rathaus & Service/
Gemeindepolitik“ eingestellt.

Ludwig, Bürgermeister

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg – Anstalt des öffentlichen Rechts –

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für
2016 ist der 1. 1. 2016.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2015 versandt.

Sollten Sie bis zum 1. 1. 2016 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet
sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchenge-
setzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2016 meldepflichtig. Die uns be-
kannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften erhalten Mitte Januar 2016 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind:

Pferde

Schweine

Schafe (bis 9 Mon. alt meldepflichtig, ab 10 Mon. alt melde- u.
beitragspflichtig)
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet)
Hühner

Truthühner/Puten

Nicht zu melden sind:

Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel

Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und In-
formationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind:

Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und
Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für 2015 wird Anfang des Jahres 2016 der in HIT durch-
schnittlich gehaltene Rinderbestand 2015 abgefragt und in ei-
ner Jahresendabrechnung abgerechnet. Hierbei werden die
jeweiligen tatsächlichen Haltungszeiten der Tiere lt. HIT-
Eintrag berücksichtigt. Für Weidehaltungen und Pensions-
betriebe heißt dies, dass auch hier die Veranlagung mit dem
Jahresdurchschnitt lt. HIT berechnet wird. 

Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-
Württemberg, fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger Basis
die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, so können Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen Ziegen auch
formlos schriftlich, mit Angabe Ihrer Adressdaten an unten ste-
hende Anschrift melden, faxen oder mailen.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss
die Tierhaltung beim Kreisveterinäramt gemeldet werden.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Es sind die Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg meldepflichtig die nicht in einem der Imkerver-
bände gemeldet sind. Bitte beachten Sie, wenn sich die Anzahl
an Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr als 20 %, mindes-
tens 10 Völker erhöht, so besteht eine Nachmeldepflicht. Mit-
glieder eines Imkerverbands melden bitte beim Imkerverband.
Alle anderen bei der Tierseuchenkasse. In der Zeit vom 1. April
bis 30. September ist je Bienenvolk ein Ableger frei (nicht nach-
meldepflichtig).
Unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchen-
kasse BW, sind Schweine, Schafe und/oder Ziegen bis
15.01.2016 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu mel-
den. Nähere Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen
verschickt wird,  bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-
bw.de.

Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse Baden-Württemberg, sowie über die einzelnen
Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf unserer Homepage
unter www.tsk-bw.de. 

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg

Anstalt des öffentlichen Rechts

Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 

E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.ts



Standesamtliche Zachrichten
Veröffentlichungen von Standesamtlichen Nachrichten im
Mitteilungsblatt der Gemeinde Seckach 
Die Gemeinde Seckach veröffentlicht seit dem Jahre 2012 grund-
sätzlich keine Standesamtlichen Nachrichten (= Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle) mehr im Mitteilungsblatt, es
sei denn, der Gemeinde liegt eine entsprechende Zustimmung der
Betroffenen vor. 
Allerdings können alle Personen, die eine Veröffentlichung ih-
rer standesamtlichen Ereignisse insbesondere bei Geburten und
Sterbefällen außerhalb der Gemeinde wünschen dies im Bür-
gerbüro melden (per E-Mail buergerbuero@seckach.de oder
per Telefon 06292/9201-12).
Im Gegensatz hierzu ändert sich nichts daran, dass Alters- und
Ehejubilare auch weiterhin veröffentlicht werden, sofern Sie kei-
nen Einspruch gegen die Veröffentlichung erhoben haben.

Standesamtliche Nachrichten
für November 2015
Eheschließung
7. 11. 2015 Koch, Hagen, Großeicholzheim und Kicerman,

Christina, Großeicholzheim
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute

auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Sterbefall
Rothenhöfer, Erna Sophia Seckach
* 11. 3. 1926 † 10. 11. 2015

Die Gemeinde betrauert das Ableben ihrer Mitbürgerin.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.
Öffnungszeiten
Notfallpraxis Buchen
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Notfallpraxis Mosbach
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen oder Mosbach un-
ter der bundeseinheitlichen Telefonnummer 116 117 erreichen.
Unter der Woche wird der ärztliche Bereitschaftsdienst von den
Ärzten in der Notfallpraxis Mosbach geleistet.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen,
Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungsdienst un-
ter der 112 kontaktiert werden.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Qualifizierte liebevolle Pflege
� Medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Pflegeberatungsbesuche
� Unverbindliche Beratung und Information
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
12.–14. 12. 2015     Dr. Elei, Dr. B. Wagner, Dr. I. Wagner, Dr.

Schüßler, Amtsstr. 22, 74722 Buchen, Tel.
06281/9100

Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar.
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: 

www.zahn-forum.de/karlsruhe.html
hat die KZV Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz
gestellt, so dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Sa. Kastell-Apotheke, Tel.: 06291/68007, Friedrichstr.
12. 12. 2015 12, 74706 Osterburken
So. Quellen-Apotheke, Tel.: 06281/3886, Morrestr. 31,
13. 12. 2015 74722 Buchen-Hettingen 
Mo. Apotheke am Schloss, Tel.: 06297/95055, Zedern-
14. 12. 2015 weg 3, 74747 Ravenstein (Merchingen) 
Di. Apotheke Oberschefflenz, Tel.: 06293/287, 
15. 12. 2015 Hauptstr. 98, 74850 Schefflenz 
Mi. Die Odenwald Apotheke, Tel.: 06281/52600, Hofstr.
16. 12. 2015 10, 74722 Buchen
Do. Bauland-Apotheke, Tel.: 06291/62130, Marktstr. 
17. 12. 2015 5 A, 74740 Adelsheim 
Fr. Apotheke am Musterplatz, Tel.: 06281/4548, Wil-
18. 12. 2015 helmstr. 25, 74722 Buchen
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich.
Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgender
Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden,
bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max.
69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Sperrung Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle und der Mehrzweckraum sind am Samstag,
den 19. 12. 2015, für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Ver-
eine, Gruppen und Organisationen gesperrt. 
Um Beachtung wird gebeten.

Sperrung Schloßgartenhalle
Die Schloßgartenhalle in Großeicholzheim ist am Samstag, den
12. 12. 2015, für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine,

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung

Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554
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Gruppen und Organisationen gesperrt. Um Beachtung wird ge-
beten.

Ortschaftsratssitzung Großeicholzheim
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag,
den 15. Dezember 2015, um 20.00 Uhr, im Bürgersaal des
Wasserschlosses Großeicholzheim statt. 
Tagesordnung:
TOP 1 Fragen der Bürger
TOP 2 Antrag eines Mitglieds auf Ausscheiden aus dem Ort-

schaftsrat
TOP 3 Nachbesetzung eines Ortschaftsratsmandates

a) Feststellung von Hinderungsgründen
b) Verpflichtung für die verbleibende Amtszeit

TOP 4 Unterbringung von Flüchtlingen
hier: Sachstandsbericht

TOP 5 Anfrage zur Aufstellung von Hundetoiletten
TOP 6 Anfrage zur Errichtung eines Bouleplatzes im Schloss-

park
TOP 7 Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Reinhold Rapp, Ortsvorsteher 

Freiwillige Feuerwehr Abt. Großeicholzheim
Die Feuerwehr Großeicholzheim möchte sich herzlichst bei allen
bedanken, die am diesjährigen Weihnachtsmarkt mitgewirkt ha-
ben. Vielen Dank dem Kindergarten und der Grundschule Gro-
ßeicholzheim, der Großeicholzheimer Bläsergruppe, dem Män-
nergesangverein und den Schefflenztalern für die musikalische
Unterhaltung. 
Danke der Gemeinde Seckach, dem „Nikolaus“ Achim Neurei-
ter, dem Jugenddorf Klinge für die bereitgestellten Pavillons und
allen, die durch Ihren Verkaufsstand diesen Weihnachtsmarkt er-
möglichten.
Außerdem gilt unser Dank den zahlreichen Kuchenspendern,
Helferinnen und Helfern, sowie den Besuchern, die trotz des
schlechten Wetters auf unserem Markt vorbeikamen.
Die Feuerwehr Abt. Großeicholzheim wünscht allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern frohe Weihnachten, sowie einen guten
Rutsch ins Neue Jahr.

Kindergarten Großeicholzheim
Der Nikolaus zu Besuch im Kindergarten Großeicholzheim

Der Nikolaus ist hier,
schon klopft es an der Tür.

Wir rufen laut „herein“,
da tritt er bei uns ein.

Auch in diesem Jahr durften sich die Kinder über  einen Besuch
des Bischof Nikolaus im Kindergarten Großeicholzheim freuen.
Schon sehnsüchtig wurde dieser von den Kindergartenkindern er-
wartet und mit Liedern und Fingerspielen freudig begrüßt. Na-
türlich war dieser nicht mit leeren Händen gekommen. Für jedes
Kind gab es einen Strumpf gefüllt mit guten Leckereien. Da war
die Freude aller Kinder groß. 
Wir möchten unserem Bischof Nikolaus sehr herzlich für sein all-
jährliches Engagement danken und freuen uns auf seinen Besuch
im nächsten Jahr. 

Freiwillige Feuerwehr Seckach – Abteilung Zimmern
Am Montag, den 14. 12. 2015, findet um 19.00 Uhr der nächste
Dienstabend der Abteilungswehr statt. Um pünktliches Erschei-
nen wird gebeten. 

Bürgerinitiative „Bouleplatz Zimmern“ (BBZ)
Das Boulespiel in Zimmern macht Winterpause
Seit der offiziellen Eröffnung (am 1. 5. 2015) trifft man sich re-
gelmäßig donnerstags für gut zwei Stunden zu Spiel und Spaß.
Während der Wintermonate aber ruht das „Open Air Spiel“, nicht
jedoch die sportlichen Aktivitäten, denn die Boulefreunde Zim-
mern treffen sich nunmehr jeden zweiten Freitag auf der Kegel-
bahn in Seckach.
Auch hier erleben die Teilnehmer die Freude von geselligem
Zusammensein, gekoppelt mit körperlicher Betätigung und sport-
lichem Ehrgeiz. 
Allen Sportsfreunden noch eine schöne Adventszeit wünscht,

Wolfgang Bonin

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Sa., 12. 12.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier am Vorabend
So., 13. 12., DRITTER ADVENTSSONNTAG 
8.30 Uhr Bödigheim: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier und 25 Jahre

Partnerschaft mit El Salvador, (Kollekte für die Part-
nergemeinde Los Calles); anschl. Kaffee und Tee 

10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier mitgestaltet vom Sing-

kreis Seckach 
11.00 Uhr Klinge: Eucharistiefeier
17.30 Uhr Seckach: Bußfeier
18.00 Uhr Seckach: Beichtgelegenheit
Mo., 14. 12.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier
Di., 15. 12.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier – Rorate mit Kerzen –

Bußfeier, anschl. Beichtgelegenheit 
Do., 17. 12. 
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier als Bußfeier,

anschl. Beichtgelegenheit 
Fr., 18. 12.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier

Großeicholzheim, St. Laurentius
Krabbelgruppe
Die Treffen der Krabbelgruppe finden jeden Mittwochvormittag
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im kath. Gemeinderaum statt. Ein-
geladen sind alle Eltern mit Kindern im Alter von 0–3 Jahren
(überkonfessionell). Auch alle neu Zugezogene sind herzlich
willkommen.

Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunde der Jugendgruppe: Samstag, 12. 12., 16.00 Uhr!!!!
Weihnachtsfeier im kath. Gemeinderaum

Aktion Dreikönigssingen 2016
Bald ist es wieder soweit! Die nächste Sternsinger Aktion kann
beginnen. Unser Motto lautet: „RESPEKT FÜR DICH, FÜR
MICH, FÜR ANDERE – IN BOLIVIEN UND WELTWEIT“
Möchtest Du, wenn eine halbe Millionen Sternsinger unterwegs
sind, dabei sein und „den SEGEN bringen“? 

Kirchliche Nachrichten
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Helft mit für Kinder in Not!
– dann komm doch einfach vorbei am Freitag, den 18. 12., um

15.00 Uhr im katholischen Gemeinderaum Großeicholzheim                
– oder melde Dich bei Melanie Bender Tel. Nr. 483, Christina Hu-

ber Tel. Nr.1836   

25 Jahre Partnerschaft zwischen den Gemeinden St. Lau-
rentius Großeicholzheim und Los Calles / El Salvador
Am dritten Adventssonntag, dem 13. Dezember 2015 begeht die
Gemeinde St. Laurentius Großeicholzheim das 25. Jubiläum ih-
rer Partnerschaft mit der Gemeinde Los Calles / El Salvador im
Rahmen einer Wort-Gottes-Feier um 9 Uhr mit anschließendem
gemütlich-adventlichem Beisammensein im kath. Gemeinde-
raum. Hierzu sind alle interessierten Gemeindemitglieder herzlich
eingeladen! Die Kollekte des Gottesdienstes ist für unsere Part-
nergemeinde bestimmt.

Seckach, St. Sebastian
Termin für Krankenkommunion
Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch wünscht,
möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056, oder bei
Alice Lusiardi, Tel. Nr. 928807, anmelden.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Nächste Gemeindeteamsitzung:
Die nächste Gemeindeteamsitzung von St. Andreas-Zimmern
findet am kommenden Dienstag, 15. 12., im Anschluss an den
Gottesdienst um 19.30 Uhr im Haus Sonnenschein statt. Alle In-
teressierten sind hierzu herzlich eingeladen.

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Freitag, den 11. 12. 2015
14.30 Uhr Mitarbeiteradventsfeier   
Sonntag, den 13. 12. 2015, 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Bödigheim mit Pfr. Dettling

anschließend Gemeindeversammlung        
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus
14.00 Uhr „Kaffeestube“ im Evang. Gemeindehaus
Dienstag, den 15. 12. 2015
14.00 Uhr Minitreff im Evang. Gemeindehaus
Mittwoch, den 16. 12. 2015    
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, den 17. 12. 2015
14.30 Uhr „Adventskaffee“ im Evang. Gemeindehaus

Großeicholzheim
Samstag, 12. 12.
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Großeicholzheim
Sonntag, 13. 12. – 3. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Rittersbach (Pfr.
Stromberger)

18.00 Uhr Abendgottesdienst Großeicholzheim
19.00 Uhr AB-Gemeinschaft u. Liebenzeller Gemeinschaft in

Groß.
Dienstag, 15. 12.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Rittersbach Pfr. Stromberger
19.30 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Freitag, 18. 12.
20.00 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim

Abendgottesdienst am 13. Dezember
Am 13. Dezember 2015 findet um 18 Uhr in der evangelischen
Kirche Großeicholzheim der nächste Abendgottesdienst statt.
Wie üblich wird sich der Abendgottesdienst in seinem Ablauf, mit
modernen Liedern und überraschenden Elementen von unseren
traditionellen Gottesdiensten unterscheiden. Das Thema des
Abendgottesdienstes lautet: „Atempause im Advent“. Die musi-

kalische Gestaltung übernimmt die Band „Klabbstuhl“, die Pre-
digt hält Prädikant Martin Lorch, Leiter von „Haus Lebensquell“
in Langenelz. 
Alle, denen eine Atempause im Advent gut tut oder die Kirche
einmal anders erleben möchten, sind herzlich eingeladen. 

Krabbel-Gottesdienst am 19. Dezember
Am Samstag, den 19. Dezember, findet um 16 Uhr der nächste
Krabbel-Gottesdienst statt, diesmal wieder in der evangelischen
Kirche in Großeicholzheim. Kinder von 0 bis 5 Jahren sind mit
ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern etc. herzlich eingeladen.
Das Thema des Krabbel-Gottesdienstes lautet diesmal ganz weih-
nachtlich: „Stern über Bethlehem“.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es eine Überraschung so-
wie Tee und Gebäck im Gemeindehaus nebenan.

Adelsheim
Sonntag, den 13. 12., 3. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst „Freut euch!“ (Bless)

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mittwoch, den 16. 12.
19.00 Uhr Sternzeit-Gottesdienst in der Stadtkirche

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

So., 13.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mi., 16.
20.00 Uhr Gottesdienst 

Sportverein 1927 e.V. Seckach

Weihnachtsgruß 
Wir wünschen allen unseren Ehrenmitgliedern, Mitgliedern,
Sponsoren und Freunden, sowie der ganzen Bevölkerung eine
friedliche und besinnliche Weihnachtszeit.
Für den Jahreswechsel wünschen wir einen guten Rutsch und al-
les Gute für 2016.
Ein Dankeschön an alle Helfer, Trainer und Betreuer die sich für
den Verein im abgelaufenen Jahr vorbildlich eingesetzt haben.
Im Namen der Vorstandschaft Martin Müller 1.Vorstand

Kreisliga 18. Spieltag! 
Nachdem wir am Wochenende beim SV Waldhausen unsere 2.
Niederlage der Saison kassiert haben, hoffen wir, dass wir am
Sonntag gegen den FC Hettingen wieder erfolgreich sein werden.  
Mit diesem Spiel verabschieden wir uns dann in die Winterpause
und danken schon mal allen, die uns in dieser Runde unterstützt
haben.
SO., 13. 12., 16.30 Uhr SV Seckach – FC Hettingen

SV-Winterparty am 12. 12.!
Jetzt ist es soweit! Am Samstag veranstalten die Jungs der I.
Mannschaft ihren kleinen Weihnachtsmarkt auf dem SV-Sport-
gelände. Dieser wird ab 18 Uhr geöffnet sein, um die Weih-
nachtszeit mit Glühwein, Bratwurst, Waffeln und weiteren Le-
ckereien einzuläuten. Die I. Mannschaft freut sich auf euch!

Abt. Jugendfußball 
D1-Jugend  SG Seckach/Großeicholzheim/Zimmern
Samstag, 12. 12. 2015
Nachdem unsere D2-Junioren bereits letzten Samstag bei Ihrem
Futsal-Turnier in Rosenberg als Drittplatzierte die nächste Runde
erreicht haben, wollen unsere D1-Junioren am 12.12. in Rosen-
berg nachziehen. Turnierbeginn ist um 09.00 Uhr

Abt. Sportkegeln
Erste WKBV-Pokalteilnahme in der Vereinsgeschichte
Die Herrenmannschaft der Kegelabteilung des SV Seckach hatte
schon im Vorfeld auf den Heimbahnen in Seckach gegen den
Oberligisten SV Heilbronn am Leimbach mit 5:3 gewonnen und

Vereinsnachrichten
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im Halbfinale gegen den Verbandsligisten TSV Denkendorf mit
2:6 verloren.
Da sich die ersten drei Mannschaften des Bezirkspokals Mittle-
rer Neckar zum WKBV-Pokal qualifizieren, wurde das Spiel um
Platz drei gegen die TSG Backnang auf der neutralen Bahnanlage
in Mettingen zu einer großen Herausforderung.
Das Startpaar mit Markus Münnich (510 Holz) und Walter Kris-
tofory (522) verließ mit 1:1 Mannschaftspunkten und 30 Holz
Rückstand die Bahnen.
Gegen das schwächere Mittelpaar der TSB Backnang, konnten
Rainer Miesch (550) und Florian Arthofer  (522) einen Gesamt-
zwischenstand von 3:1 Punkten und 82 Holz Vorsprung erringen.
In der hochklassigen Partie zeigte das Schlusspaar Markus Win-
ter (557) und Jürgen Retter (545), dass es gegen die die starken
TSG Spieler mithalten kann und gab nur einen Punkt ab.
Endergebnis: 6:2 Mannschaftspukte und 3206:3131 Holz für den
SV Seckach.
Nach dem Motto: dabei sein ist Alles, darf man der WKBV-Po-
kalauslosung getrost entgegen sehen und sich auf das zu erwar-
tende Pokalheimspiel  freuen.

FG Seggemer Schlotfeger

Die närrische Zeit rückt näher, bitte merkt Euch die Termine der
Seggemer Fastnacht schon mal vor:
16. 1. 2016 19.59 Uhr Schlotfegerball, Motto: „Duo – was passt

zusammen“
4. 2. 2016 19.11 Uhr Fastnachtsausgrabung auf dem Rathaus-

vorplatz
6. 2. 2016 19.11 Uhr Prunksitzung in der Seckachtalhalle
9. 2. 2016 13.33 Uhr Fastnachtsumzug in Seckach

14.00 Uhr Kindernachmittag in der Seckachtalhalle
19.11 Uhr Fastnachtsverbrennung auf der Wiese

vor dem Schwimmbad

Aktiv werden
Wir bitten Euch, aktiv an der Seggemer Fastnacht mitzumachen.
Beteiligt Euch doch an der Prunksitzung oder dem Kindernach-
mittag mit einer Showeinlage oder einer Büttenrede, am Fast-
nachtsumzug mit einer Fußgruppe oder einem Umzugswagen.
Wir wollen, dass die Fastnacht von Seckachern für Seckacher lebt
und gelebt wird. Also, wir setzen auf Euch! Meldet Euch bitte bei:
– Christian Schneider, 0172/7224961, sitzung@seggemer-schlot-

feger.de – Programmpunkt für Prunksitzung oder Kinder-
nachmittag

– Benedikt Kleine-Limberg, 0176/20495427, kampagne@seg-
gemer-schlotfeger.de – Teilnahme am Umzug, Fragen zum
Bau eines Umzugswagens

Helfer gesucht
Wir brauchen für die Durchführung der Prunksitzung und des
Kindernachmittags immer viele Helfer und würden uns sehr
freuen, wenn Sie sich bereit erklären würden, die Seggemer
Schlotfeger zu unterstützen – beim Ausschank, in der Bar, in der
Küche und als Bedienung in der Halle.
Bitte meldet Euch bei:
– Benedikt Kleine-Limberg, 0176/20495427, kamagne@segge-

mer-schlotfeger.de Helfereinteilung

Musikvereins Seckach

Einladung zum Weihnachtskonzert 
Immer wieder zur Weihnachtszeit ist es soweit: am Vorabend zum
4. Advent veranstaltet der Musikverein Seckach sein Weih-
nachtskonzert. Hierzu möchten wir Sie herzlich am 19. 12. 2015
um 20.00 Uhr in die Seckachtalhalle einladen – der Eintritt ist frei!
Zu  Anfang unseres Konzerts zeigt unsere Jugend, was sie kann.
Das Jugendblasorchester SOS präsentiert mit „Highlights aus
dem Musical Tarzan“ das bisher schwerste Stück. Wie im letzten
Jahr wird die Flötengruppe des MVS ein Stück gemeinsam mit
dem JBO aufführen. 
Das Programm der Stammkapelle ist wieder abwechslungsreich
für Zuhörer wie auch Musiker. Mit „Pomp and Circumstance No.
1“ hören Sie die inoffizielle Hymne Englands. Die Highlights aus
dem Musical „Les Miserables“ entführen Sie in die Irren und Wir-

rungen der Französischen Revolution. Nach dem „Militärmarsch
Nr. 1“ hören Sie im zweiten modernen Teil des Konzerts die be-
kanntesten Melodien aus den James Bond-Filmen, sowie die
Filmmusik zu den „Chroniken von Narnia – Prinz Caspian“. 

Der MVS an seinem Weihnachtskonzert 2013
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr möchten wir Sie auch
dieses Jahr auf ein Gläschen Sekt an unserem Konzert einladen:
Sie finden in den nächsten Tagen ein Flugblatt in ihrem Brief-
kasten, für das sie am Konzert ein Glas Sekt erhalten. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Seckach!

Verband WOHNEIGENTUM Seckach (VWS)

Erinnerung an die Mitglieder: Abgabe der Mitgliederbefragung
(Jahresplanung 2016 usw.) bis spätestens Sonntag, 13. Dezem-
ber 2015.

Gesangverein Seckach in Kooperation 
mit dem Arbeitskreis „Soziales Netzwerk“

Nikolausfeier für alle

Obwohl die Nikolausfeier für alle Kleinen und Großen, die der
Gesangverein Seckach in Kooperation mit dem Arbeitskreis „So-
ziales Netzwerk“ seit einigen Jahren organisiert, schon fast tra-
ditionell guten Zuspruch erfährt, sprengte die Resonanz am ver-
gangenen Sonntag doch alle bisherigen Rekorde. In der
zwangsläufig eng bestuhlten Seckachtalhalle erwartete die vor-
weihnachtlich gestimmten Gäste nicht nur gedeckte Tische mit
Kaffee, Tee und jeder Menge selbst gebackener Leckereien, son-
dern neben dem echten Bischof Nikolaus (Albert Bauer) auch ein
tolles Programm. Den organisierten Teil, ebenso wie den spon-
tanen Part dank der Kreativität der Kinder, moderierte Christa
Parstorfer versiert. Die Organisatoren mit Bernhard Heilig an der
Spitze, hatten mit der stimmungsvollen Dekoration, den leckeren
„Weihnachtsgudsele“, den gemeinsam gesungenen Nikolaus-,
Advents- und Weihnachtsliedern auch dem begehrten Auftritt
des Seckacher Kasperle-Theaters mit den Allroundern Kerstin
Köpfle und Iris Ühlein schon für ein überaus gelungenes „Gerüst“
des Nachmittags gesorgt. Die vielen Darbietungen der Kinder ver-
vollständigten ein wirklich rundes Gesamtbild. So zeigte das
Kasperle-Theater dieses Mal einen Thriller unter dem Titel „Wan-
derung durch den Spukwald“, bei der es vor allem den vielen auf-
merksamen Kindern zu verdanken war, dass der Räuber verhaf-
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tet werden konnte und, dass das Kasperle und der Seppl als Hel-
den für die Oma und die Gretl aus der Geschichte hervorgingen.
Doch damit nicht genug, bewiesen die Flötengruppe von Monika
Hoffert und das Streichertrio Balagula/König wie schön vor-
weihnachtliche Musik auf ihren jeweiligen Instrumenten klingen
kann und die Grundschule Seckach servierte unter der Leitung
von Rektorin Hampe gleich mehrere Programmpunkte für den be-
geisterten Bischof. So z. B von den Klassen 1a und b das Mini-
Musical „Das kleine Licht“. Dann einen sehr stimmungsvollen
Lichtertanz und schließlich bewies der Grundschulchor unter
Stabführung von Agnese Buchauer eindrucksvoll, dass sich die
Kooperation mit dem Gesangverein und die professionelle Diri-
gentin hörbar gelohnt haben. Bischoff Nikolaus gefiel das Pro-
gramm, und das brachte er auch zum Ausdruck. Nachdem er der
engagierten Kinderschar mit Geschenken gedankt hatte, durften
sich die vielen anderen Kinder auch ihre Päckchen bei ihm ab-
holen.

Förderkreis „Leben braucht Wasser“ e.V.

Wie angekündigt, zieht der Förderkreis „Leben braucht Wasser“
die Hauptpreise seiner Ein-Euro-Spendenlosaktion jeweils am
Adventssonntag. Am 2. Advent stand als Hauptpreis ein Ein-
kaufsgutschein bei der Firma Baustoffe-Schmitt in Großeicholz-
heim auf der Liste und dieser gehört ab sofort der Losnummer
42856. Leider wurde bisher auch der 1. Hauptpreis (1 küchen-
fertig zubereitetes Reh von Reiner Krug aus Üssigheim) von der
Losnummer 40581 noch nicht bei Bernhard Heilig abgeholt
(Seckach, Finkenweg 12, nach tel. Vereinbarung  0 62 92/15
15). Die weiteren Gewinne und die dazugehörigen Losnummern
können der Homepage des Förderkreises entnommen werden
unter www.lebenbrauchtwasser-ev.de.

Bericht über die Jahreshauptversammlung

Eine überaus arbeitsreiche Zeitspanne von zwei Jahren umfasste
der Rückblick des Seckacher Förderkreises „Leben braucht Was-
ser“, zu dem 1. Vorsitzender Bernhard Heilig in die Klinge-Ta-
gungsstätte „St. Raphael“ eingeladen hatten. Neben einer stattli-
chen Anzahl Mitglieder konnte er dazu auch Bürgermeister
Thomas Ludwig begrüßen bevor er seinen umfangreichen  Tä-
tigkeitsbericht mittels kurzweiliger Powerpoint-Präsentation pu-
blizierte. Demnach hatte sich der Förderkreis mit seiner Zielset-
zung „Wasser für 1.000 Menschen in Peru“ jeweils beim
Goldenen Mai in Buchen, Straßenfest Seckach, Eine-Welt-Fest-
Zimmern, diversen Hausmessen in der Region sowie im Rahmen
der örtlichen Sommerferienprogramme präsentiert sowie durch ei-
nen Gastvortrag bei VDI Nachrichten in Darmstadt. Darüber hi-
naus hat man einen Pfandbonsammelkrug entwickelt, der inzwi-
schen in 9 Lebensmittelmärkten von Eberbach bis Würzburg für
dringend notwendige regelmäßige Einnahmen sorgt. Tatsache
ist, dass man einen jährlichen Finanzierungsbedarf für die Löhne
samt Werkstattmiete und Materialkosten in Peru in Höhe von
knapp 30.000 Euro bewältigen muss, die über die Pfandbons,
Spenden, Ein-Euro-Losaktionen usw. hereinkommen müssen.
Sehr viel Zeit hat die Vorstandschaft in den letzten beiden Jahren
in die Entwicklung der neuen Ein- und Doppelkolbenpumpen, in
die neue große Bohrmaschine, die Suche nach Kooperations-
partnern und vor allem in Projektbesuche in Mocupe und Chin-
cha „investiert“ (Die Reisekosten wurden dabei immer aus eige-
ner Tasche bezahlt). Die neuen Pumpen wurden nach der
Prototypenfertigung dank der neuen Gießformen von AZO bereits
in Peru hergestellt. Natürlich musste auch die Kameradschaft der
überaus engagierten Förderkreismitglieder gefördert werden, was
durch den Ausflug nach Wissembourg hervorragend funktio-
nierte. So konnte man sich mit neuem Schwung weiteren Ent-
wicklungen und Schulungen zugunsten der Zielsetzung widmen.
U.a. dem „Neuland“ Brunnenbohren grundsätzlich und mittels der
neuen Bohrmaschine, dem Prototypenbau für einen Durchlauf-
erhitzer beim „Drei-Steine-Ofen“ mit der Firma Ballweg Büttner
sowie informativ bei Eg Solar in Altöttingen sowie mit dem Ver-
fahren der Geoelektrik. Mit der Gründung von „La Vida necesita
Agua“ in Peru konnte man einen zuverlässigen Partner vor Ort ge-
winnen, der einen schriftlichen Nachweis aller Ausgaben liefert
und sich mit dem Förderkreis wöchentlich in Meetings via Skype

austauscht. Da die Kassenprüfer Christa Parstorfer und Peter
Bussemer zu der akribisch geführten Kasse von Schatzmeisterin
Gabi Ebert keinerlei Beanstandungen zu vermelden hatten, fiel die
Entlastung seitens der Mitglieder auf Antrag von Bürgermeister
Ludwig einstimmig aus. Das Gemeindeoberhaupt lobte in seinem
Grußwort das unermüdliche Engagement von Bernhard Heilig
und seinem Team und hob vor allem die äußerst sinnvolle Moti-
vierung der Ärmsten in Peru und die wirklich nachhaltige Hilfe
zur Selbsthilfe hervor. Seinen Ausblick auf die anstehenden Ak-
tivitäten hatte Heilig in vier Säulen unterteilt. Erstens Fundraising
mit der Teilnahme am Weihnachtsmarkt in Großeicholzheim,
dem Anstreben des Siemens Empowering People Award 2015
und der Aktion „VDI Nachrichten verdoppelt ihre Spenden“
(siehe www.ingenieur.de/spendenaktion oder https://better-
place.org/de/vdi-nachrichtenund ). Als zweite Säule sieht Heilig
die Weiterentwicklung der Einfachsttechnologien. Dazu gehört
z.B. die Entwicklung und Produktion eines speziellen Steinzer-
trümmerers, eines optimierter Bohrkopfs für steinigen Boden, ei-
ner Pumpe mit Pumphöhe von ca. 20 Metern, praktische Erfah-
rung im Brunnenbau, in Geoelektrik und die Recherche nach
einem nachhaltigen Verfahren zur Wasserreinigung. Säule Nr. 3
sieht die Weiterentwicklung der Organisation vor. Man will vor
allem jung gebliebene versierte Rentner oder auch interessierte
Studenten gewinnen zur Mitarbeit/Schulung in Brunnenbau und
Geologie, darüber hinaus sucht man einen Pädagogen zum Ent-
wickeln einer Wasserfibel, die in den ärmsten Gegenden Perus
verstanden wird sowie einen Mediengestalter für neue Flyer, Be-
richte, Homepage etc. Und schließlich ist noch Hilfe vor Ort in
Peru notwendig beim nächsten Arbeitseinsatz des Seckacher För-
derkreises im kommenden März/April, bei dem man den Prozess
des Pumpenbaus verbessern und stabilisieren, die Projekte „Sau-
berer und sicherer Brunnen“ sowie „Wasser für 1.000 Menschen
in Chincha vorantreiben und die Partner zur Installation der Pum-
pen weiter qualifizieren will. Mit diesem Mammutpaket an an-
stehenden Aufgaben leitete Bernhard Heilig zum gemütlichen Teil
des Abends über.

CDU-Gemeindeverband

Der CDU-Gemeindeverband Seckach wünscht seinen Mitglie-
dern, den Bürgerinnen und Bürgern frohe, gesegnete Weihnach-
ten und ein friedliches Jahr 2016.

SV Großeicholzheim

Abt. Fußball
Bereich: AH
43. AH Hallenkreismeisterschaften Ü 32 am 12. 12. 2015
Schloßgartenhalle in Großeicholzheim
Leider haben sich zu den Hallenkreismeisterschaften Ü32 nur 4
Mannschaften gemeldet. Dadurch sieht der Spielplan vor, dass
eine Doppelrunde gespielt wird.
13.00 FSV Walldürn – TSV Höpfingen
13.16 SV Großeicholz – FC Schweinberg 
13.32 FC Schweinberg – TSV Höpfingen 
13.48 SV Großeicholzh. – FSV Walldürn 
14.04 TSV Höpfingen – SV Großeicholzh. 
14.20 FSV Walldürn – FC Schweinberg 
14.36 SV Großeicholzh – TSV Höpfingen 
14.52 FSV Walldürn – FC Schweinberg 
15.08 TSV Höpfingen – FSV Walldürn 
15.24 SV Großeicholzh. – FC Schweinberg 
15.40 FC Schweinberg – TSV Höpfingen 
15.56 FSV Walldürn – SV Großeicholzh.  
Pokalverteidiger – FC Schweinberg
Siegerehrung findet gleich nach dem letzten Spiel statt. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Bereich Jugendfußball 
Winterfeier C-Jugend SG Großeicholzheim/Seckach/Zim-
mern
Am Samstag, den 5. 12., startete die C-Jugend der SG Großei-
cholzheim um 16.30 Uhr Richtung Obrigheim zum Bundesliga-
gewichtheben gegen den aktuellen Erstplatzierten AV Speyer.
Jedoch bevor es in die Neckarhalle Obrigheim ging, stärkten
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sich die Jungs standesgemäß im MC Donald. Um 18.00 Uhr war
dann Einlass und mit einem bunten Vorprogramm und vollbe-
setzter Halle starteten die Gewichtheber pünktlich um 19.30 Uhr.
Für die meisten von uns war dieses Liveerlebnis das erste Mal und
konnten somit hautnah dieses Spektakel miterleben. Wenn man
bedenkt, dass hier Gewichte gestemmt werden die weit über
200Kg liegen, war dies schon beeindruckend. Leider verlor der
zweitplatzierte der Bundesliga Obrigheim ersatzgeschwächt, je-
doch sollte man noch erwähnen das Speyer den aktuell stärksten
Mann Deutschlands und Olympiateilnehmer 2016 Almir Velagic
an Bord hatten. Nach der Siegerehrung ging es dann wieder nach
Hause und wir hatten einen eindrucksvollen Ausflug und konn-
ten auch mal in eine andere Sportart reinschnuppern. Mal sehen
wie wir unsere fußballerische Aufgabe in der Rückrunde 2016
stemmen. Die C-Jugend der SG Großeicholzheim wünschen
Euch allen eine schöne Adventszeit, frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr.

WINTERFEIER am Dienstag, den 29. 12. 2015, ab 17.00 Uhr
im Sportheim.
An dieser Stelle noch einmal der Aufruf zur regen Beteiligung
nicht nur der Aktiven, sondern auch der Gönner, Spender u. sons-
tigen Helfer, die der Abteilung wohl gesonnen sind. Selbstver-
ständlich sind auch die jeweiligen Partnerinnen u. Partner einge-
laden. Kein Mitglied sollte sich ausgeschlossen fühlen. Es ist auch
ein Schrottwichteln vorgesehen.
Also, lasst uns zusammen feiern.

FC Zimmern

Einladung zum Schlachtfest
Am Samstag, 9. 1. 2016, findet unser traditionelles Schlachtfest
im Sportheim statt. Ab 11.30 Uhr bieten wir u. a. Kesselfleisch so-
wie Metzelbrei mit Sauerkraut an. Zu den Speisen empfehlen wir
dieses Jahr den Distelhäuser Winterbock. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des FCZ.

Katholische öffentliche Bücherei Seckach
im Nebenraum der kath. Kirche 
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.30 – 18.00 Uhr
Samstag : 10.00 – 11.00 Uhr
Sonntag: 11.30 – 12.15 Uhr
Wir haben wieder neue Bücher/ CDs/ DVDs und außerdem
ganz neu für Kinder: 
Kinderfilme auf DVD wie z.B. Michel aus Lönneberga, Pippi
Langstrumpf, Nils Holgersson, Heidi usw. und vieles andere
mehr .....
Schauen Sie doch mal vorbei – die Ausleihe ist kostenlos!

Ihr Büchereiteam

Alpenverein Schefflenz
Weihnachtsfeier – Letztmals – Bitte anmelden!
Zu unserer traditionellen Weihnachtsfeier am Samstag, 19. De-
zember 2015, erstmals im Gasthaus „Zur Linde“ in Mittelschef-
flenz laden wir unsere Mitglieder herzlich ein.
Wegen der notwendigen Reservierung bitten wir aber dringend
um Anmeldung bei Rolf Ernst – Tel. 06293/8105 bzw. 06261/
17723 oder Gerhard Reichert – Tel. 06293/8518 bis spätestens
Samstag, 12. Dezember 2015.

Entenwanderung Laibach
Am Sonntag, 27. Dezember 2015, fahren wir mit dem Bus zum
Hetzlachshof. Von dort führt uns der Weg Richtung Hohebach zur
Felsenkirche, wo wir eine kleine Pause machen. Nun wandern wir
weiter nach Dörzbach zum Bus am Edeka-Parkplatz. Weiter geht
es nach Laibach zum Gasthof „Adler“, wo uns schon der leckere
Entenbraten erwartet.
Treffpunkt ist um 12.00 Uhr an der „Harmonie“ in Mittelschef-
flenz. Die Gehzeit beträgt ca. 2 Stunden. Die Rückfahrt ist für
19.30 Uhr geplant.

Jahresprogramm 2016
Allen interessierten Freunden des Alpenvereins dürfen wir unser
Jahresprogramm für 2016 bekannt geben:
Dienstag, 5. Januar: Ilmspann – Taubertal – Schweinberg 
Mittwoch, 6. Januar: Drei-Königs-Wanderung
Sonntag, 24. Januar: Überraschungswanderung 
Sonntag, 14. Februar: Walldürn 
Sonntag, 13. März: Familienwanderung (FW) Im Kochertal
Sonntag, 17. April: FW Besigheim
Sonntag, 22. Mai: FW Essigberg (Roigheim)
Sonntag, 12. Juni: FW Untergrombach – Bruchsal
Sonntag, 10. Juli: FW Am Rande des Schönbuchs
Samstag, 13. August: FW Grillwanderung im Waidachswald
Bergwanderung August: Nagelfluhkette
Sonntag, 4. September: Weinwanderung im Zabergäu

(mit Planwagenfahrt)
Sonntag, 18. September:FW Maintal-Wanderung
Sonntag, 9. Oktober: FW Naturpark Pfälzer Wald Bad Berg-

zabern
Sonntag, 6. November: Grillhaxenwanderung
Sonntag, 11. Dezember: FW Nikolaus-Wanderung
Sonntag, 30. Dezember: Entenwanderung Laibach
Gäste sind herzlich willkommen! – Nähere Auskünfte geben wir
gerne an unseren monatlichen Hüttenabenden – jeden 1. Freitag
im Monat ab 20.00 Uhr in unserem Vereinsheim Mosbacherstr. 3
in Unterschefflenz - oder durch den 1. Vorsitzenden Rolf Ernst,
Parkweg 5 – Tel. 06293 / 8105 oder 06261/17723. Allen unseren
Freunden wünschen wir ein gutes und erfolgreiches Jahr 2016.

Imkerverein Bauland – Einladung zur Jahresabschlussfeier 
Zum Ausklang des Bienenjahres treffen wir uns am Samstag, 12.
12., um 19 Uhr im Hotel „Märchenwald“ in Osterburken. Wir
werden den Anfängerlehrgang 2015 mit Überreichung der Teil-
nehmerbescheinigungen und anderer wichtiger Unterlagen an
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer abschließen. Einige Bilder
aus dem Lehrgang werden gezeigt und mit stichwortartigem
Rückblick kommentiert. Bei gemütlichem Beisammensein nach
gemeinsamem Abendessen sind noch Bilder aus dem abgelaufe-
nen Jahr 2015 zu sehen. An diesem Abend ist die letzte Mög-
lichkeit Veränderungen der Bienenvölkerzahl zu melden. 
Alle Imkerinnen und Imker mit Ihren Partnerinnen und Partnern
sowie die Teilnehmer des Anfängerlehrganges sind herzlich ein-
geladen. Freunde und Interessierte sind herzlich willkommen. 
Der Imkerverein Bauland wünscht allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein glückliches 2016. 

DRK Ortsverein Adelsheim
Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes bittet um Ihre
Blutspende am Freitag, den 18. 12. 2015, von 14.30–19.30 Uhr
in Adelsheim, in der Eckenberghalle.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 72 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Das DRK
bittet Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzubringen.

Sonstiges



Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blut-
entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten Sie eine gute Stunde
Zeit einplanen. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben ret-
ten kann.
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen, bei allen Fragen zum
Blutspenden, unter der Nr. 0800/11 949 11 von Montag bis
Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfügung.

38. Adelsheimer Weihnachtsmarkt im Schlosshof vor Histori-
scher Kulisse
11. Dez. – 13. Dez. 2015 Freitag u. Samstag ab 16 Uhr, Sonn-
tag ab 15 Uhr
Vor der stimmungsvollen Kulisse des Wasserschlosses findet
auch in diesem Jahr der Weihnachtsmarkt in Adelsheim statt. An
zahlreichen Ständen können Sie Geschenkartikel, Spielsachen,
Bastelarbeiten sowie kulinarische Köstlichkeiten kaufen. Feuer-
wehr- und Stadtkapelle, Schulchor der Martin-von-Adelsheim-
Schule, Gesangverein 1839 Adelsheim und der Kath. Kirchenchor
Adelsheim tragen zur musikalischen Untermalung bei.
Am Sonntag wird ab 16.00 Uhr der Nikolaus die kleinen Besu-
cher mit Geschenken erfreuen. Eine weitere Bereicherung wird
die Sonderausstellung „Modelleisenbahnen“ sein, die im Sit-
zungssaal des Rathauses während des Weihnachtsmarktes zum
Besuch einlädt. Diese besondere Ausstellung wird Jung und Alt
faszinieren. Im Rahmen dieser Präsentation sorgt das Team des
Heimatmuseums am Sonntag im Foyer des Rathauses mit Kaffee
und leckeren Kuchen für das leibliche Wohl. Der Videokünstler
Louis von Adelsheim zeigt zusammen mit dem Verein ADELS-
HEIM LEUCHTET während des Weihnachtsmarktes sowie am
18. und 19.12.2015 verschiedene Projektionen auf das Schloss so-
wie auf mehrere Fassaden in der Marktstraße.
Auch der illuminierte Schlosspark lädt zu einem nächtlichen
Spaziergang ein.
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